
EINLADUNG
ZUR ORDENTLICHEN 

HAUPTVERSAMMLUNG
am Freitag, dem 18. Februar 2005, 18 Uhr

im Bootshaus des KRV Alemannia,
2100 Korneuburg, Donaustraße 70

Tagesordnung:
1. Genehmigung des Protokolls der HV 2004
2. Jahres- und Rechenschaftsberichte der Vereinsleitung

für das Ruderjahr 2004
3. Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung des 

Vorstandes für das Jahr 2004
4. Wahlen 

a.) des Vorstandes für die Jahre 2005-2006
b.) der Rechnungsprüfer für 2005-2006
c.) der Sektionsleiter Gymnastik und Laufen

5. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge und Budget 2005
6. Allfälliges
Gemäß § 21(2) sind Anträge der Mitglieder spätestens
vier Wochen vor der Hauptversammlung, d.h. bis
20. Jänner 2004 beim Vorstand einzubringen gewesen,
damit diese in die Tagesordnung aufgenommen werden
können. Da keine Anträge an die Hauptversammlung
eingelangten, bleibt die vorangekündigte TO.

Das Protokoll der Hauptversammlung 2004 hängt zur
Einsichtnahme im Bootshaus/Infotafel aus.

Im Rahmen der Hauptversammlung findet die
- Ehrung der Kilometerpreisträger
- Verleihung der Fahrtenabzeichen 

für das Ruderjahr 2004 statt.

Die Partner des Korneuburger Rudervereines Alemannia
* Sparkasse der Stadt Korneuburg  *  Gasthaus "Zur Linde" Fam. Hammer  *  Fahrschule Ing. Obermaier *  

* Druckerei Fuchs GesmbH  *  Reijnder's - der Autoglasspezialist  *  Café Move  *  Schlosserei Josef Lendl  *
*  Restaurant “Zum Alten Zollhaus” - Inh. Barenth  *  Ökotel Korneuburg/Bisamberg *  Maßmöbel Stöckl  *

Die Indoor-
Meisterschaften 2005
waren keine Reise wert!
Hemma Fuchs
Aus meiner Sicht gingen die Bestrebungen des
Veranstalters Ister Linz, die Ergometer-Meisterschaften
heuer publikums-wirksamer zu gestalten, total daneben.
Ort der Austragung war nämlich ein großes Einkaufs-
zentrum bei Linz (Plus-City).
20 Ruderergometer standen dicht nebeneinander in
einem der vielen Gänge. Zuschauen konnte man nur,
indem man sich in das Gedränge rund um die Aktiven
schob; kaum ein Anreiz für ein breites Publikum. Im
übrigen Shoppingcenter der normale Betrieb, Raucher
inbegriffen. Die Umkleide- und Aufwärmmöglichkeiten
waren 3 Stockwerke höher und für so einen Ansturm
nicht geeignet. Außerdem war es sehr beschwerlich, zu
Infos über den aktuellen Stand der Dinge zu kommen.
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Zu diesen widrigen äußeren Umständen kam noch dazu,
dass das ohnehin heuer sehr kleine Team der Alemannen
von Erkrankungen nicht verschont blieb: Dominik Sauer 
wurde just am Morgen des Events von einer Magen-
Darminfektion heimgesucht und konnte nicht starten. Er
wäre nach seinen Trainingsleistungen der sichere Sieger
bei den Schülern gewesen. Außerdem erreichten wir
dadurch verspätet den Veranstaltungsort, wodurch sich
eine gewisse Hektik vor dem Start von Christoph
Schober ergab. Rasch umziehen, aufwärmen und zum
Start. Geschafft! Kein Wunder, dass ihn das bald erfolgte
Startkommando überraschte. Noch nie fiel er beim Start
vom Sitz- aber- na, ihr wisst schon...
Wertvolle Sekunden gingen verloren, trotzdem der
4. Platz bei insgesamt 34 Startern in der Schülerklasse!
Da kann man nur gratulieren. 
Irmi Obermaier, unsere nächste große Hoffnung, lag die
Woche vor der Indoor-MS mit Grippe im Bett und trat
natürlich nicht fit an. Sie schonte sich jedoch nicht, lag
aber dennoch 6 Sekunden hinter der Siegerin - leider nur
Platz 4.

Die einzige
Medaille, und
zwar Silber
erkämpfte unser
Obmann Erwin
Fuchs.
Er wurde in
der Männer-
Mastersklasse-D
Zweiter hinter
Heinz Ruth.

Unser Männer-
team mit Stefan
Kammer,
Karl Ledermüller,
Mathias Darrer und Daniel Stengg erwartete sich bei der
harten Konkurrenz keinen Sieg, konnte aber mit dem
5. Platz bei insgesamt sieben gestarteten Teams in der
Männer-Klasse durchaus zufrieden sein.

Bis um 17.15 Uhr mussten unsere  "Oldies" Bertl
Pangraz, Erwin Fuchs, Rudolf Müller und Toni
Schuecker auf ihren Start warten. Ihr Resultat: 3. Platz
bei drei D-Teams und einem E-Team.
Im nächsten Jahr finden die Ergometermeisterschaften in
Wien statt. Ich hoffe, dass dies wieder für mehr
Alemannen Anreiz ist, zu starten! Wäre doch schön!

Erster Ale-Punschtreff
am 10. und 11. 12. 2004
von Thomas und Sissy Sauer

Die Idee wurde an einen nicht allzu heißen Sommertag
im August 2004 geboren, als wir nach einer Ruderpartie
von heißen Tee träumten.

Mit tatkräftiger Mithilfe von Bertl Pangraz und Manfred
Kühr verwandelten wir nun am 10. Dezember 2004 den
Eingang der Bootshalle 2 in einen Punschstand mit der
entsprechenden Beleuchtung, Dekoration und Musik. Die
Feuerwehr lieh uns die Gettotonnen, welche sowohl
Wärme als auch Stimmung brachten. Nachdem wir den
Punsch gemischt, Brot, Speck, Schmalz und Kekse
hergerichtet hatten, konnten die Leute kommen. 

Und viele kamen und verbrachten in den 2 Tagen die
eine oder andere Stunde bei unserem Punschstand.

Wir möchten uns hier nochmals für folgende Spenden
bedanken: vom Heurigen Fischer in Bisamberg kam der
hervorragende Speck, Firma Kuchenpeter, Hagenbrunn
stiftete uns das Brot und Manfred Kühr ergänzte die
Schmankerln mit seinem selbstgemachten Schmalz.

Ein großes Dankeschön an alle Punschstandbesucher -
wir konnten mit eurer Hilfe Spenden von i 310,-
erwirtschaften, welcher unserer Rennmannschaft zu Gute
kommt!

See you - next year, same time,
same station .... ! 

Stefan Kammer, Karl Ledermüller, Mathias Darrer
und Daniel Stengg in ihrem Rennen



30 Min-Ergo-Doppelzweier-
Rudern mit Handicapwertung
am 13. Jänner 2005
Auch heuer wieder organisierte Heinz Ruth und die
11-Achtel-Gruppe ihren nun schon traditionellen Saison-
beginn für Masters, zu dem auch die alemannischen
Ergometer-Ruderer wieder herzlich eingeladen waren, in
der Form des Doppelzweier-Ergometerruderns: Zwei
Ergometer wurden auf einem Schienensystem so
miteinander verbunden, dass die beiden Ruderer wie im
Boot mit einem gemeinsamen Schlag fahren mussten,
die Leistung aber von jedem Ergometer wie gewohnt
einzeln erfasst wurde.

Besonderes, vom Veranstalter nicht eingeplantes
Handicap heuer: 20 Minuten nach Beginn des
Wettbewerbs hatte ein Bagger bei der Autobahnbrücke
das Stromkabel zerstört - 3 Stunden kompletter
Stromausfall. So wurde halt per Kerzenschein gerudert
und zur Siegerehrung gab es wieder Festbeleuchtung.
Sieger im Doppelzweier nach Reglement war, wer dem
Durchschnitt aller am nächsten kam: Herbert
Blazejovsky und Milos Manojlovic. Beste/r (absolut, d.h.
geruderte und handicap Meter). Bestleistung bei den
Männern: Stefan Kammer, Siegerin bei den Frauen wie
im Vorjahr Renate Rosenegger. 

Bei Bier, Otto Affenzellers berühmten Aufstrichen,
(heisse Würstel fielen wegen Strommangel aus) klang
dieser gelungene Saisonstart aus und wir hoffen nächstes
Jahr auf eine noch stärkere alemannische Beteiligung ...

29. Frühjahrswaldlauf
am Sonntag, dem 3. April 2005
Ob 1 km für die Kinder, 4 km für Schüler, Junioren oder
Hobbyläufer oder 10 km für alle, die es wissen wollen,
am Sonntag, dem 3. April, ab 10 Uhr geht es für die
Läufer wieder um schöne Preise und Pokale.

Damit alles klappt brauchen wir wieder viele
Helfer: Streckenposten, Organisationsbüro,
Zeitnehmung, etc. Bitte um zahlreiche Meldungen
bei Erwin Fuchs oder sich einfach am grünen
Brett eintragen.
Herzlichen Dank im Voraus an alle die mithelfen, dass
diese Veranstaltung wieder ein voller Erfolg wird.

Kilometerpreise 2004
Sepp Hamberger

Rein kilometermäßig was das Ruderjahr 2004 wohl nicht
eines der besten: Insgesamt wurden 31.860 km gerudert,
davon 2.136 km von Gästen, somit bleiben 29.724
alemannische Kilometer. Das nicht besonders gute
Wetter hat also tiefe Spuren hinterlassen, hoffen wir auf
2005!
Bei den Männern hat wieder einmal Erwin Fuchs
zugeschlagen und mit 2.077 km den Gesamt-
Kilometerpreis für sich entschieden. An 2. Stelle Daniel
Stengg mit 1.809 km vor Heinz Raab mit 1.576 km.
Peter Fleischmann mit 1.471 km wurde 4. und schließt
damit den exklusiven Klub der 1000er bei den Männern.
Michael Sauer als bester Junior hat 1.793 km gerudert, er
hätte damit bei den Männern den 3. Rang erreicht.
Bei den Frauen haben 3 mit jeweils mehr als 1.000 km
um die Plätze gerudert: Hemma Fuchs mit 1.592 km
belegt den 1. Platz vor Inge Diernhofer mit 1.465 km
und Elisabeth Vogler mit 1.249 km.
Mit 931 km hat Domink Sauer bei den Schülern
überlegen den 1. Platz für sich entschieden.
Otto Affenzeller verwöhnt uns nicht nur mit seinen
Aufstrichen bei verschiedenen Veranstaltungen, er führt
auch mit 298 km die Liste der Gäste an.
Und dass man auch bei weniger idealem Wetter viele
Kilometer zusammenbringen kann zeigen die 10
Fahrtenabzeichen, die 2004 erworben wurden:

Christine Bayer (4x)
Inge Diernhofer (15x)
Peter Fleischmann (4x)
Erwin Fuchs (27x)
Hemma Fuchs (21x)
Heinz Raab (3x)
Dominik Sauer (2x)
Rudolf Schebela (9x)
Daniel Stengg (4x)
Elisabeth Vogler (5x) - Abzeichen in Silber.



T E R M I N K A L E N D E R    2 0 0 5
FEB.: * 6. 2. Salzburger Ruder-Skilanglauf und Biathlon, Kuchl bei Hallein

*14. 2. ALE-Bootsmänner/frauenversammlung, 18.00 Uhr, Bootshaus
* 18. 2. KRV Alemannia - Hauptversammlung (Bootshaus)

APR: * 3. 4. Koneuburger Frühjahrswaldlauf
* 16. 4. Kleinboottest des ÖRV
* 23. 4. 1. Sternfahrt Pöchlarn
* 24. 4. Anrudern (RV Pöchlarn)

MAI: * 1. 5. 8. Klosterneuburger Sprintregatta (Normannen)
* 1. 5. 4. Bisamberger Florian Berndl-Crosslauf
* 5. 5. 26. Salzburger Sprintregatta (MÖV)
* 7.-8. 5. Vienna Rowing Challange Junioren Regatta München
*14.-15. 5. Int. Kärntner Ruderregatta Klagenfurt
*14.-17. 5. ALE-Pfingstwanderfahrt (Org.: Rudi Schebela)
* 15. 5. 31. Vogalonga, Venedig
* 21. 5. Int. Junioren Ruderregatta Brünn
* 27.-29. 5. 1. Welt-Cup, Eton (GBR)
* 28. 5. 2. Sternfahrt RV Nibelungen/Klosterneuburg
* 28. 5. 5. Kuchelauer Power-Skulling
* 29. 5. 12. Kuchelauer Ruder Regatta

JUNI: * 4.-5. 6. Int. Regatta für SCH, Jun, SenB und Masters (RR Ottensheim)
* 11. 6. 3. Sternfahrt Pirat
* 12. 6. Ellida Kurzstrecken Regatta
* 17.-19. 6. 2. Welt-Cup, München
* 24.-26. 6. Int. Regatta Bled, SLO
* 26. 6. 7. Donaubung Sprint-Regatta
* 29. 6. Henley Royal Regatta, GBR

JULI: * 1. 7. Qualifikationsregatta Wien
* 8.-10. 7. 3. Welt-Cup, Luzern
* 22.-24. 7. World under 23 Regatta - Amsterdam, NED
* 23. 7. 34. Traunsee Ruderregatta (RV Gmunden)
* 30. 7. 4. Sternfahrt Stein
* 30.-31. 7. Coupe de la Jeunesse, Eton, GBR

AUG.: * 1.-6. 8. Junioren-WM Brandenburg, GER
* 14. 8. 16. Völkermarkter Ruderregatta - Int. Begegnung
* 27. 8. Goldene Rose Tulln
* 28. 8.-4. 9. WM Männer/Frauen, Gifu / Japan

SEP.: * 3. 9. 5. Sternfahrt Donauhort
* 4. 9. 5. STAW Sprint Regatta
* 10.-11. 9. 44. Int. Villacher Ruderregatta, Ossiacher See
* 18. 9. 45. Fünfseenregatta
* 24.-25. 9. Österr. Meisterschaften (ÖStM, ÖJM, ÖSchM)

OKT.: * 1. 10. Blaues Band vom Wörthersee (8+)
* 2. 10. Korneuburger Stadtlauf
* 8.-9. 10. ÖVMSTM
* 8. 10. Welser Langstreckenrudern
* 15. 10. Skiff Regatta Rose vom Wörthersee, Velden-Klagenfurt
* 15.-16. 10. Landesmeisterschaften Wien/NÖ

Regelmäßige Termine:

Rudern: Ergometerrudern 
Gymnastik: Montag, Mittwoch und Donnerstag, 19 Uhr detaillierter Plan mit allen Angeboten von BBP
(Bauch, Bei, Po) bis Zirkel auf der Homepage www.ruderverein-alemannia.at oder am Grünen Brett.
Lauftreff: Mittwoch, 17.30 Uhr    
Sauna: Mittwoch ab 17.30 Uhr und Samstag ab 16.30 Uhr 
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